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20 Sekunden
Unesco-Hotel in Thun 
THUN. Das vor acht Monaten erö� -
nete Hotel Spedition in Thun wird 
für sein Innendesign von der 
Unesco ausgezeichnet. Es hat da-
für bei der dritten Austragung des 
«Prix Versailles» eine besondere 
Erwähnung erhalten. Die Innen-
architektur des Boutique-Hotels 
hat die schwedische Firma Stylt 
Trampoli gestaltet. SDA

Ämter sind verteilt 
SOLOTHURN. Der Regierungsrat hat 
in der neuen Zusammensetzung 
die Departemente neu verteilt. Die 
bisherigen Regierungsräte behal-
ten ihre Ämter, Brigit Wyss wird 
Volkswirtschaftsdirektorin, Susan-
ne Scha� ner-Hess übernimmt das 
Departement des Innern. 20M

Zweite Pistensanierung
BELP. Auf dem Flughafen Belp-
moos beginnt am 17. Mai die 
2. Etappe der Pistensanierung. Bis 
Mitte Juli wird in fünf Nächten pro 
Woche der Belag erneuert. Auf 
den Flugverkehr haben die 
 Arbeiten keinen Einfl uss. SDA

Hagel verursacht  
fünf Autounfälle
BULLE. Plötzlicher und vor allem 
heftiger Hagel prasselte am 
späten Dienstagnachmittag im 
Kanton Freiburg nieder. Auto-
fahrer, die in der Region auf 
den Strassen unterwegs wa-
ren, wurden vom Wetter über-
rascht. Dies führte auf der 
Autobahn A12 zu fünf Ver-
kehrsunfällen mit acht invol-
vierten Fahrzeugen, wie die 

Freiburger Polizei mitteilt. «Die 
Strassenverhältnisse waren für 
diese Geschwindigkeit unge-
eignet, die Fahrer verloren die 
Kontrolle über ihre Fahrzeu-
ge», heisst es bei der Polizei. 

Vier Menschen wurden bei 
den Unfällen leicht verletzt. 
Sie mussten in ärztliche Be-
handlung oder ins Spital ge-
bracht werden. Die Autos wur-

den beschä-
digt. Die Auto-
bahn A12 
musste für die 
Räumungs-
arbeiten zwi-
schen den 
Kreuzungen 
bei Bulle und 
Vaulruz für 
zwei Stunden 
gesperrt wer-
den, erst um 
21.40 Uhr wur-
de die Strasse 
wieder für den 
Verkehr freige-
geben. MIWEs kam zu diversen Blechschäden. KAPO FRIBOURG

Das Broadway-Variété 
hebt in den Weltraum ab

BERN. Letztes Jahr hiess es noch 
«La Strasse – echt abgefahren». 
Heuer gibt sich das Broadway- 
Variété nicht mehr mit der Erde 
zufrieden: Mit «La Rakete – es 

gibt kein Zurück» hebt das En-
semble ins Universum der unbe-
grenzten Fröhlichkeiten ab. Auch 
das neuste Programm vereint 
künstlerische Darbietungen mit 

kulinarischem Schmaus. Für Kla-
mauk sorgt das Variété vom 4. bis 
27. Mai jeweils von Dienstag bis 
Samstag auf dem Gaswerk-Areal. 
SUL/FOTO: BROADWAY VARIÉTÉ 

Eine Frau wird von den Kantonspolizisten mitgenommen. 

ZUCHWIL. Gestern rückte 
ein Polizei-Grossaufgebot 
an die Veilchenstrasse in 
Zuchwil aus. Grund: ein 
Streit zwischen Männern.

Bei der Alarmzentrale der Kan-
tonspolizei Solothurn ging ges-
tern gegen 14.50 Uhr die Mel-
dung über eine Auseinander-
setzung in einem Mehrfami-
lienhaus ein. Einige der Betei-
ligten seien bewaff net und 
hielten sich möglicherweise 
noch im Gebäude auf. «Die 
Meldung löste einen entspre-
chenden Einsatz aus», heisst 
es vonseiten der Polizei. An-
wohner wurden angewiesen, 
ihre Häuser nicht zu verlassen 
und ruhig zu bleiben. Bei einer 
Durchsuchung des Gebäudes 
durch schwerbewaff nete Be-
am te konnten die Personen 
aber nicht angetroff en werden. 

Leser-Reportern zufolge wurde 
eine Frau von der Polizei mit-
genommen. «Ermittlungen zur 
Täterschaft, zum Tathergang 
und zu den Hintergründen 
sind im Gang», teilte die Poli-
zei im Anschluss mit.

Eine Zuchwilerin vermutet, 
dass die Polizei wegen ihrer 
Nachbarin, die allem An-
schein nach im Sexmilieu tätig 
sei, vor Ort war. Diesen Ein-
druck haben auch andere 
Quartierbewohner: «Der Ehe-
mann der Prostituierten ist vor 
rund einem Jahr ausgezogen. 
Er war sehr wütend auf seine 
Frau, das hat er mir damals 
persönlich erzählt», erinnert 
sich ein Nachbar. Seither seien 
dort nachts, aber auch tags-
über immer wieder Männer 
ein- und ausgegangen. 

«Im obersten Stock wurde 
es immer wieder laut», weiss 
auch die Nachbarin. Laut einer 

Männerzo�  im Sexmilieu? 
Grosseinsatz der Polizei

anderen Anwohnerin hat die 
Verwaltung dem Treiben ein 
Ende setzen wollen: «Sie ha-

ben den dortigen Mietern be-
reits gekündigt», will sie erfah-
ren haben. 20M


